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bereits am 29 * dezember 1979 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :

bessere Information und Vorbeugung:
Studie ueber kinderunfaelle

5 Wien , 29 . 12 * ( rk ) bessere information fuer kinder und
eitern , erforschen der Unfallursachen bei kindern und damit
gezielte gegenmassnahmen gegen die relativ hohe zahl von kinder-
unfaellen , das sind die ziele einer Studie ueber kinderunfaelle,
die auf initiative von gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof.
dr . alois stacher ab jaenner 1980 durchgefuehrt wird.

wie die daten des statistischen Zentralamts zeigen , starben
allein in Wien in den Jahren 1975 und 1976 Jeweils 44 kinder nach
unfaellen , 1977 waren es 30 und 1978 31 kinder . zaehlt man noch
die 15 bis 20 jaehrigen dazu , so steigt die jaehrllche unfallzahl
auf rund 90 toedliche Unfälle.

in der internationalen Statistik liegt Oesterreich unter
17 laendern europas mit der unfallsterbeziffer der ein - bis fuenf-

Jaehrigen kinder und der 15 bis 25 jaehrigen an trauriger erster,
bei den fuenf bis 15 jaehrigen an elfter stelle.

* ’ in der Statistik werden jedoch nur jene unfaelle bei
kindern erfasst , die toedlich enden * * , betonte gesundheitsstadtrat
stacher dazu . * * die zahl jener kinder , die zum beispiel mit Ver¬
giftungen , nach badeunfaellen und anderen unfaellen zur ambulanten
oder stationaeren betreuung in ein krankenhaus kommen , ist Jedoch
nicht bekannt , damit fehlt aber eine uebersicht ueber die haeufigsten
unfallursachen bei kindern , die ja Voraussetzung fuer wirksame
gegenmassnahmen ist . * ’
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bereits im vergangenen jahr wurde daher auf stachers initiative

eine expertengruppe gegruendet , die sich speziell mit dem problem¬

kreis unfaelle im kindesalter beschaeftigt . der naechste schritt

ist nun die Studie ueber kinderunfaelle , die ein jahr hindurch an

den wiener krankenanstalten durchgefuehrt wird , sie soll alle

kinder , die nach einem Unfall zur behandlung ins spital kommen,

erfassen.
ein eigens erarbeiteter fragebogen soll dabei von kindern bis

zum 16 . lebensjahr anonym ausgefuellt werden , erforscht werden

u . a . die unfallursache - zum beispiel radfahren , sportunfaelle

usw . - , der Zeitpunkt des Unfalls , der unfallort und der unfall¬

bereich ( wohnung , Schulweg , kindergarten usw . )
» » wir wollen damit aber nicht nur gezielte Ursachenforschung

durchfuehren » * , erklaerte stacher dazu , » » sondern nach auswertung

der Studie auch geeignete gegenmassnahmen , vor allem durch ge¬

zielte aufklaerung der kinder und eitern oder erzieher , er¬

greifen, ’ * ( hs)
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bereits am31 * dezember 1979 ueber fernschreiber ausgesendet
_ ^ ^ mmm m mm mm mm̂ • "* ® ** • *“ • "“ •

kommunal:
BsaB « :» aas « s * a * BSS

jeder dritte wiener hat ein auto

1 wien f 31,12 . ( rk ) ende 1978 hatte bereits jeder dritte

wiener ein auto . am 31 , dezember des vergangenen jahres waren in

Wien 440 . 348 pkw und kombis , also um 27,5 Prozent mehr als 1971

registriert , das geht aus den eben erschienen mitteilungen aus

Statistik und Verwaltung der Stadt Wien hervor , die vom statist¬

ischen amt der stadt Wien ( ma 66 ) bearbeitet werden,
der autor des beitrages kommt zu dem Schluss , dass die

saettigungsgrenze nach einer fast explosionsartigen Vermehrung
des fahrzeugbestandes in den sechziger jahren in absehbarer zeit

erreicht sein duerfte . geringere Zuwachsraten sind auch auf roh—

Stoffknappheit und konjunkturrueckgang zurueckzufuehren . waehrend

unter dem einfluss der erstmals stark gestiegenen treibstoffkosten

1973 die jaehrliche wachstumsrate von 7 . 6 prozent ( 1972 ) auf 3,5

Prozent zurueckging , verstaerkte sich die kaufmuedigkeit im

rezessionsjahr 1975 noch mehr, in den beiden darauffolgenden jahren
pendelten sich die durchschnittliehen wachstumsraten um 4,4 prozent
pro jahr ein . das zweite abgabenaenderungsgesetz bewirkte einen

kaufboom : 1977 betrug der nettozuwachs 4,2 prozent , waehrend
die wachstumsrate 1978 auf 0,1 prozent zurueckfiel . derzeit ent¬

fallen auf jeweils 1000 einwohner rund 278 pkw und kombis . 1962
war in Wien durchschnittlieh jeder neunte einwohner besitzen
eines pkw , 1971 bereits jeder vierte , 1978 fuhr schon jeder dritte

einen pkw,

. /*
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der trend zum groesseren wagen wurde vor altem bei hubraum-

klassen von 2 t und darueber deutlich , waehrend die zahl der

fahrzeuge bis 1 t hubraum zwischen 1971 und 1978 insgesamt fast

gleich blieb ( etwa 51 . 000 ) , stieg jene der pkw mit 2 und mehr

liter hubraum in diesem Zeitraum von rund 24 * 000 auf etwa 49 * 000

fahrzeuge . bemerkenswert ist auch der starke anstieg der fahrzeuge

zwischen 1500 und 2000 cm3 : im vergleich zu 1971 nahm der bestand

von 99 . 000 fahrzeugen um mehr als die haetfte auf 155 . 000 ( 1978)

zu . es bleibt nun abzuwarten , mit welcher zeitlichen Verschiebung

der konsument den steigenden treib stoffpreisen durch den kauf

sparsamerer pkw rechnung tragen wird , ( red)

0945
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bereits am 31 * dezember 1979 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal?
san « is « BS8BBattssrs

hernals : rupertuspLatz soll verkehrsarme Zone werden

2 wien 9 31 . 12 * ( rk) auf antrag der spoe - fraktion in der

bezirksvertretung hernals soll der rupertusplatz in dornbach zur
verkehrsarmen Zone erklaert werden , der rupertusp latz bildet den

eigentlichen ortskern von dornbach * mit der ausgestaltung des

rupertusplatzes bei der dornbacher kirche zur verkehrsarmen zone
sollen auch gleichzeitig die notwendigen gehsteigverlaengerungen
durchgefuehrt werden , der antrag wurde einstimmig angenommen , ( ka)
0947
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bereits am 31 . dezember 1979 ueber fernschreiber ausgesendet

k u l t u r :

strauss und lanner angekauft

3 wien f 3l . 12 * ( rk ) die wiener stadt - und Landesbibliothek erwarb

zwei handschriften der bekanntesten wiener komponisten der ersten

haetfte des 19 . Jahrhunderts eine zeitgenoessisehe partitur mit

eigenhaendigen titelblatt der * » bankett - taenze ’ * von Johann strauss

( vater ) , sowie eine partiturseite eines watzers von Joseph lanner,

die zudem auf der rueckseite die eigenhaendlge niederschrift der

» » strabizier - polka ” von phillpp fahrbach traegt . dieser ankauf

darf aus vielen gruenden als besonderheit angesehen werden , denn

gerade von den beruenmtesten tanz - und walzerkomponisten sind nur

sehr wenige handschriften erhalten geblieben , zudem fehlen aus dieser

zeit die meisten partituren , seien diese als abschriften oder als

autographe ueberLiefert.
fuer die * ’ bankett - . aenze * * von Johann strausskannte man bis¬

lang keine handschriftliche Vorlage , eigenhaendige partituren von

Joseph lanner hingegen tauchen kaum mehr im handel auf , so dass

der erwerb eines lanner - autegraphs fuer bibliotheken und sammlar

zu den seltenen gluecksfaellen zaehlt * ( red)
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bereits am 31 . dezember 1979 ueber fernSchreiber ausgesendet

lokal:
wtmmm sb s* m m m *s m

gratz wurde * » ehren - rauchfangkehrer » »

4 Wien , 31 . 12 . ( rk ) seit 550 Jahren wachen wieder rauch-

fangkehrer ueber die Sicherheit der heizungsan lagen , anlaesslich

dieses jubilaeums und als Zeichen des danke s fuer die verstaendnis-
volle haltung der Stadtverwaltung gegenüber der verantwortungs¬

vollen arbeit der rauchfangkehrer sprach eine abordnung der rauch-

fangkehrerinnung bei buergermeister leopold g r a t & vur

ueberreichte ihm die urkunde , mit der er zum ehrenmitglied der

Innung ernannt wird . Innungsmeister kommerzialrat rudol^

q u e s t e r erinnerte daran , dass vor einem halben Jahr¬
hundert , anlaesslich der 500- Jahr - feier der wiener rauchfang¬
kehrer , der damalige buergermeister karl s e i t z in gleicher
weise geehrt wurde , gratz verwies darauf , dass den rauchfangkehrern
durch die starke Zunahme der zahl der Zentralheizungen neue

aufgaben erwachsen sind « damit sie dabei auch einen beitrag zum

energiesparen leisten koennen , sollen die gesetzlichen grundlagen
dafuer geschaffen werden , dass die rauchfangkehrer auch die

richtige einstellung der zentralen heizungsanlagen mit dem ziel

einer optimalen energienutzung ueberpruefen koennen.

der besuch der wiener rauchfangkehrer bei buergermeister

gratz wurde auch fuer die fernsehSendung » » wer fuerchtet sich

vor * m schwarzen mann? * * aufgenommen, diese Sendung wird am

1 * Jaenner um 18 uhr von fsi ausgestrahlt « ( sti)

0955
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kommunal:
ssrtassBwaBsasasssxeasacsssss

ma 32 sorgt fuer “ richtiges Klima * *

1 wien f 2 * 1 . ( rk ) durch die technische Verbesserung von heizungs-
anlagen , durch fachmaennische Wartung und rasches Service bei
stoerungen traegt die ma 32 - maschinentechnik , waerme - , kaalte-
und energiewirtschaft - wesentlich zur einsparung von energie bei,
stellte wohnen - stadtrat Johann hatzi zur * » rathaus-

Korrespondenz * * fest.
faellt beispielsweise in einem operatlonssaal oder in einem

kuehlhaus eine Klimaanlage aus , so leuchtet in der zentrale der
servicegruppe der ma 32 ein Signal auf und der schaden kann von
den diensthabenden monteuren , die rund um die uhr im elnsatz sind,
in kuerzester zeit behoben werden , derzeit sind 50 Objekte der
gemeinde Wien an das vollautomatische telealarmsystem der ma 32
angeschlossen und unterliegen tag und nacht der kontrolle der fach-
Leute . 1979 legte die servicegruppe auf ihren kontro1l - und einsatz-
fährten rund 150 . 000 km zurueck . 1980 werden auch das rechenzentrum,
das psychosoziale Zentrum in Wien 21 und die kesselanlage des prater-
Stadions an die servicezentrale angeschlossen , durch die service¬
gruppe , die 1973 aufgestellt wurde , konnten bisher laengere be¬
trieb ssto er ungen fuer wichtige kommunale elnrichtungen verhindert
werden , das System basiert auf einen durchgehenden schichtdienst -

jeweils zwei monteure befinden sich auf routinemaesslger kontroll-
fahrt - und der moeglichkeit der sofortigen verstaendigung im
gebrechensf all.

neben der servicegruppe sorgt ein © wirtschaftlichkeits ~ und
reinigungsgruppe dafuer , dass die anlagen optimal , also kosten¬
sparend und umweltfreundlich arbeiten.

energie konnte 1979 auch durch die erneuerung von heizanlagen
in 17 schulen sowie durch brennstoffUmstellung in 6 weiteren schulen

eingespart werden , in drei amtshaeusern wurden die kesselanlagen er¬
neuert und mit Optimierungsanlagen versehen , auch in einer reihe
von krankenhaeusern und Pflegeheimen wurden die waermetechnlschen
© inrichtungen erneuert und verbessert.



2 . jaenner 1980 1 » rathaus - korrespondenz * * blatt 10

fuer 1980 ist der verstaerkte einsatz von alternativen energie-
formen und waermerueckgewinnungssystemen - wie beispielsweise das
* 9 sonnenhaus * * in der Johann gottek - gasse - vorgesehen , im bereich
des wohnhausneubaus werden derzeit 8 . 000 Wohnungen von der ma 32 be¬
treut . bei bereits bestehenden wohnhausanlagen wird die zentrale
warmwasseraufbereitung und der anschluss an die fernwaermeversorgung
in groesserem ausmass angestrebt.

dem leiter der ma 32 , obersenatsrat dipl . - ing . franz swaty,
der nunmehr in ruhestand tritt , dankte wohnen - stadtrat hatzi fuer
seinen einsatz und fuer seine leistungen , die auch international
anerkennung gefunden haben , ( ba)
0941
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lokal:

anmeldungen fuer die * » fahrt zum schnee * *

2 Wien , 2 . 1 * ( rk ) bereits zum 12 . mal veranstaltet heuer das

sportamt der stadt Wien in Zusammenarbeit mit dem verein wiener

jugsndkreis die Wintersportaktion » » fahrt zum schriee » * , die in
acht aufeinanderfolgenden Sonntagen vom 13 . jaenner bis 2 * maerz
in die schoensten Skigegenden niederoesterreichs fuehrt*

teilnahmeberechtigt sind jugendliche von 6 bis 16 jahren sowie

deren familienangehoerige . der kostenbeitrag von 60 s beinhaltet

je Sonntag die busfahrt , die betreuung in der gruppe sowie die

unfallversicherung , begleitpersonen haben pro tag 80 s zu entrichten.

anmeldenummern werden am 7 . jaenner ab 14 uhr im sportamt
der stadt Wien , friedrich schmidt - platz 4 , 1080 Wien , ausgegeben,
die anmeldungen selbst erfolgen am 7 . und 8 . jaenner ab 16 uhr.

die teilnehmer der aktion » » fahrt zum schnee * * haben die

moeglichkeit , an sieben abfahrtsstellen in den bus zuzusteigen.
und zwar:

1 , rathausplatz ( vor dem aufgang zum rathaus ) 7 . 30 uhr

10 , hansson - zentrum ( favoritenstrasse - alaudagasse ) 7 . 30 uhr

11 , enkplatz 7 . 15 uhr

21 , grossfeldsiedlung , kuerschnergasse ( parkplatz ekazent ) 7 . 00 uhr

21 , schnellbahnhof floridsdorf 7 . 15 uhr

22 , schroedlngerplatz ( bezirkszentrum ) 7 . 00 uhr

23 , steinseekreuzung ( altmannsdorfer strasse - anton bäum-

gartner - strasse ) 7 . 45 uhr

die rueckkehr der busse in die bundeshauptstadt erfolgt jeweils
ab 18 uhr.

gleichlaufend mit der aktion » » fahrt zum schnee * » bietet das
sportamt der stadt Wien in Zusammenarbeit mit dem landes - skiverband
eine Skilanglauf - und skiwanderaktion an . kinder und jugendliche im
alter zwischen 8 und 16 jahren sowie deren f amilienangehoerige sind

dafuer eingeladen , wie bei der » » fahrt zum schnee 5 * betraegt der

/
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jeweilige kostenbeitrag 60 s beziehungsweise 80 s . anmeldungen

dafuer werden am 8 . Jaenner ab 16 uhr lm sportamt entgegengenommen,

auf wünsch wird die ausruestung fuer Skilanglauf und skiwandern

zur verfuegung gestellt.

das genaue Programm fuer die ? ? fahrt zum schnee*

sonntag , 13 . jaenner 1980s gruppeneinteilung , uebungsprogramm

Sonntag , 20 . jaenner 1980s uebungsprogramm

sonntag , 27 . jaenner 1980s uebungsprogramm

sonntag , 3 . februar 1980s uebungsprogramm

sonntag , 10 . februar 1980s uebungsprogramm

sonntag , 17 . februar 1980s faschingslauf in maske und kostuem

sonntag , 24 . februar 1980s uebungsprogramm und torlauftraining

sonntag , 2 . maerz 1980s abschluss - skirennen

skiwandern und Skilanglauf

sonntag , 13 . jaenner 1980s gruppeneinteilung , uebungsprogramm

sonntag , 20 . Jaenner 1980s gruppenfährten

sonntag , 27 . jaenner 1980s gruppenausflug

sonntag , 3 . februar 1980s gruppenfährten

sonntag , 10 . februar 1980s gruppenwanderung

sonntag , 17 . februar 1980s faschingslauf in maske und kostuem

sonntag , 24 . februar 1980s gruppenf ährten

sonntag , 2 . maerz 1980s abschlussbewerbe.

weitere auskuenfte ueber diese Wintersportaktionen erteilt das

sportamt der Stadt Wien unter tel . 42 800/2799 oder 2733 ( durchwahl ) .

( hof)
0957
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l o k a t :
;« SSaBtt » SSSS5B«

mehr gastarbeiterkinder ar > wiener schulen

3 wien # 2 * 1 * ( rk ) die zahl der gastarbeiterkinder an wiener
schulen ist betraechtlich gestiegen , was sowohl auf den zahlenmaessi-
gen Zuwachs an schulpflichtigen kindern aber auch auf das staerkere
einhalten der Schulpflicht zurueckzufuehren ist * wie aus den mit-
teilungen des statistischen amtes der stadt Wien hervorgeht weist
der 5 * bezirk mit 11,6 prozent vom gesamtanteil aller schulpflichti¬
gen kinder den grosssten Zuwachs an jugoslawischen und tuerkischen
schuelern auf . es folgt der 16 . bezirk mit 8,8 prozent und der 17.
bezirk mit 8,2 prozent . zwischen 6 und 7 prozent Zuwachs verzeichnen
der 6 . , 3 * und 8 . bezirk , in alten uebrigen bezirken ausser im
1 • » 13 # , 22 . und 23 * bezirk ist die zahl der gastarbeiterkinder in
den schulen leicht gestiegen , ( ba)
0959
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kommunal i
« Sfflsa® ss *eBc « as « aBSaa3w »csBca

dr . busek : aktionen * * servus nachbar * * und ’ » ideen - cafe » *

5 wl ©n 9 2 . 1 . ( rk ) ln einem pressegespraech berichtete vize-
buergermeister dr * erhard busek ueber die naechsten
aktivitaeten der wiener votkspartei auf kommunal - politischem
gebiet , als Schwerpunkt nannte er * » mehr buergernaehe durch
lokalen kontakt und aktionen * * sowie » » den kampf gegen die zer-
stoerung der natuerliehen lebensbedlngungen * * . die wiener oevp,
erklaerte dr . busek , sei der meinung , dass soziale Probleme nicht
ausschliesslich durch materielle massnahmen beseitigt werden koen-
nen * der wiener oevp gehe es darum , die menschlichen kontakte aus¬
zubauen . deshalb werde nach dem vorbild auf den doerfern nunmehr
auch die nachbarschaftshilfe in Wien versucht , unter der bezeichnung
s » servus nachbar » * werde zunaechst im 3 . bezirk in Zusammenarbeit
mit dem » » sozialen hilfswerk * » eine Sozialstation eingerichtet,
die vorwiegend von freiwilligen mitarbeitern betreut werden soll,

gelingt der versuch , ist es gut , geht es nicht , hoeren wir wieder
auf , sagte dr . busek*

in verschiedenen aktionen will die wiener oevp der bevoelkerung
auch zeigen , wie man gesuender und natuerlicher leben kann , es sollen
daher ratschlaege ueber einfachere und gesuendere ernaehrung,
natuverbundene lebensweise , kampf dem missbrauch von medikamenten,
kampf der Verschwendung von rohstoffen und sinnvolle benuetzung des
au tos erteilt werden , jeden ersten montag im monat wird ausserdem
im * » cafe sperl * » in der gumpendorfer Strasse die aktion » » ideen-
caf ® > » durchgefuehrt , wo neue vorschlaege gesammelt und diskutiert
werden sollen , ( ab)
1245
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sport:
« « « bk a « t * m m as »

erfreulicher ausblick auf das jahr 1980:

215 millionen s fuer den Sport in Wien

6 wien f 2 . 1 * ( rk ) um 20 millionen s mehr als im abgelaufenen

jahr f naemlich insgesamt 215 millionen s , wird die Stadt Wien im

jahre 1980 fuer den Sport zur verfuegung steilem in einem ueberaus

erfreulichen ausblick auf das sportjahr 1980 nennt sportstadtrat

peter schieder als kommende Schwerpunkte die fort-

Setzung von baulichen Herstellungen und die direkte sportfoerderung

an verbeenden und vereinen.
auf dem baulichen Sektor ist die fortsetzung der generalinstand

Setzung der Sporthalle jedleseer Strasse * im * » kart - seitzhof f1 ,

eine der wichtigsten arbeiten , hier entsteht eine mehrzweckhalle,

die nach abschluss der arbeiten zahlreichen klubs ln den bereichen

wie Volleyball , basketball , judo , etc . zur verfuegung stehen wird.

wie peter schieder weiter ausfuehrte , wird der bau d @ s eis-

Sportzentrums auf der Sportanlage Wien 10 , nothnagelplatz , mit 10

millionen s foerderungsmittel weiter vorangetrieben , auf diesem

areal wird eine 400 —m — eisschnei lauf bahn installiert.

entsprechende mittet sind ausserdem fuer die durch den bau

der autobahn erf order liehe Verlegung der Sportanlage des fussbalt-

landesllgaklubs rennweg bereitgesteltt:
im sportbudgetplan von 215 millionen s sind an direkten

foerderungsmitteln unter anderem vorgesehen:

3 f 3 millionen s fuer die foerderung der fachverbaende.

3 millionen s fuer die foerderung des leistungssportes.

6 § 1 millionen s fuer die sportp tatzerhaltung durch die verbaende.

7 millionen s fuer den ausbau von Sportanlagen in der bundeshaupt-

Stadt.
in seinem ausblick auf das jahr 1980 weist stadtrat peter

schieder auch darauf hin , dass saemtliche jugendsportaktionen , die

sich zuletzt ueberaus grosser bellebtheit erfreuten , erneut durch-

gefuehrt werden , wofuer ein betrag von 3,3 millionen s oereitge-

stellt wurde , so taeuft in diesen tagen die " fahrt zum schnee"
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an , die eistaufaktion in der donauparkhalle taeuft bekanntlich ueber

die Wintermonate , in vier hallenbaedern besteht fuer jugendliche

im alter zwischen 7 und 14 jahren die gelegenheit , an der aktion

» » tatent schwimmen • » teilzunehmen*

in den Sommermonaten wird dann die aktion * * Sportplatz der

offenen tuer * * auf zahlreichen antagen durchgefuehrt , in der wiener

stadthalle besteht praktisch das ganze jahr ueber die moeglichkeit,

am kurs * » vom hatlenspass ins kuehte nass ’ * teilzunehmen , der sich

woechentlich aus jeweils einer stunde gymnastik , schwimmen und

saunieren zusammensetzt*
abschliessend erktaerte sportstadtrat peter schieder , dass

schon in den jaennertagen festgetegt werden wird , welche meister-

schaftsspiele der spitzenklubs im fussbatl , handball und eishockey

fuer die bevoelkerung frei zugaenglich sein werden , peter

schieder : » # aus dieser aktion erwarte ich mir eine grosse betebung

des pubtikumsinteresses * in den genuss der sondersubventlon in

der gesamthoehe von 6,8 millionen s kommen vorerst die klubs von

austria , rapid , Sportklub , vienna ( fussball ) , wev und wat stadlau

( eishockey ) sowie union - westwien , wat margareten , wat atzgersdorf,

union - admira - landhaus , wat fuenfhaus , polizei sv , austria - tabak

und post sv ( handbatt ) , bei einem vollen erfolg dieser aktion,

so fuehrt sportstadtrat peter schieder aus , werde man auch in

anderen sparten dementsprechende hilfestetlung leisten * ( hof)
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rudolfStiftung ? gehirnhautentzundung bei drei neugeborenen

7 wi @n f 2 * 1 « { r k ) derzeit werden auf der geburtshilflichen ab¬

teilung des krankenhauses rudolfstiftung keine woechnerinnen aufge¬

nommen ? da kurz nach Weihnachten bei drei neugeborenen babies ge»

hirnhautentzuendung , eitrig © meningitis , auf trat * das erst ® der

kinder - alle drei wurden am 24 * beziehungsweise 25 « dezember ge¬

boren - wurden bereits am 25 « dezember mit unklaren beschwerden

in di ® Kinderklinik glanzing gebracht * am 29 « dezember brach dann

di ® eitrige meningltis ( gehirnhautentzuendung , im gegensatz zur

©ncephalitis , gehirnentzuendung ) bei diesem kind voll aus , ebenfalls

am 29 * dezember erkrankte ein weiteres baby in der rudolf stiftung 9

am 30 * dezember dann das dritte kind.
di © drei kinder befinden sich derzeit in der isolierstation

der Kinderklinik glanzing * zwei babies sind bereits auf dem weg der

besserung , beim dritten kind ist der krankheitsverlauf schwerer*

vorsichtshalber wurden zu Silvester auch die zwoelf babies?

di © sich noch in der geburtsabteilung des krankenhauses rudolf-

Stiftung befanden ? nach glanzing gebracht * alle zwoelf sind gesund*

die bakteriologischen Untersuchungen werden vom hygieneinstitut

dar universitaet Wien durchgefuehrt , allerdings konnte bisher noch

kein erreger isoliert werden*
die geburtshilf lieh © abteilung des krankenhauses rudolfstiftung

wird derzeit desinfiziert und bleibt noch einige zeit geschlossen*

das personal der abteilung selbst wird untersucht , erste ergebniss®

sind fuer morgen beziehungsweise freltag zu erwarten * moeglich ist

jedoch ? dass die Krankheit von einem der zahlreichen besucher zu

Weihnachten , der selbst nicht erkrankt ist , uebertragen wurde , ( hs)
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